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KONFLIKTE LÖSEN

Krach 
mit den 
Kollegen

Wir verbringen viele Stunden unseres Lebens am Arbeitsplatz und 

mit unseren Kollegen. Wie löst man die unausweichlichen Konflikte 

in diesem Zusammenhang? Lesen Sie dazu Tipps von unserem Profi.

Lesen Sie, wie man Konfl ikte im Betrieb lösen kann

K
onfl ikte im Team gibt es in unterschiedlicher Ausprä-

gung und Erscheinungsform. Im Betrieb arbeiten nicht 

nur junge und ältere Monteure zusammen, sondern 

auch verschiedene Nationalitäten. Die Toleranz zwischen den 

Generationen und Personen aus anderen Kulturkreisen steht 

auf dem Prüfstand. Rechthaberei, Gerüchte, Unterstellungen 

zählen zu den klimaschädlichen Faktoren, die Geburtsstunde 

des Konfl ikts.

Konfl ikte zeigen an, dass Spannungen und Unzufriedenheit 

im Team entstanden sind. Sie werden nur deshalb als negativ 

gesehen, weil die Prozesse zu ihrer Lösung meist destruktiv 

sind. Zentraler Gegenstand von Konfl ikten ist die Unverein-

barkeit von Bedürfnissen, von Status und Machtansprüchen 

der Mitarbeiter. Sie öff nen aber auch die Möglichkeit zu Ver-

änderungen.

TYPISCHES VERHALTEN IM TEAM
Konfl ikte werden oft  verschleppt, vertuscht, unterdrückt. Sie 

werden dadurch nicht beseitigt, sondern entstehen später 

wieder mit neuen Th emen in der Rollenverteilung „Täter“ 

und „Opfer“. Aus Furcht zu unterliegen, entscheidet sich das 

Opfer auch gerne mal zum Fluchtverhalten, der Monteur 

stellt sich nicht der Situation. Oder er entscheidet sich, nach-

zugeben, und verfolgt die Taktik des Ausweichens. Nach dem 

Motto: 

Eine Meinungsverschiedenheit ist noch kein Konfl ikt. Man 

diskutiert und hofft  , dass der andere einsichtig ist und nach-

gibt. Akzeptable Lösungen müssen die Interessen beider Sei-

ten berücksichtigen, oft  ist ein Kompromiss die Lösung. 

Es ist immer besser, Interessen zu verhandeln statt Positionen. 

Eine Position wird dem Kontrahenten meist als Forderung 

präsentiert, verursacht Druck und wirkt dominant. Durch 

festgelegte, meist nicht verhandelbare Positionen werden wei-

tere Alternativen und Kompromisse ausgeschlossen. 

Die Off enbarung persönlicher Interessen kann da viel ele-

ganter wirken und ist nicht derartig autoritär und kommt da-

durch positiver beim Empfänger an. Der Monteur kann die 

Interessen seines Vorgesetzten oder Kollegen viel eher verste-

hen, was zur Entspannung der Atmosphäre beiträgt. 

Wenn Meinungen aufeinanderprallen, kommen Emotionen 

schnell ins Spiel. Dabei geht es um die Gewinnersituation, die 

Beteiligten haben die Befürchtung, auf der Verliererseite zu 

stehen, und suchen Unterstützung bei Kollegen, die mit dem 

Streitthema nichts zu tun haben. Das Gerede hinten herum 
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beginnt und man versucht, andere auf die 

eigene Seite zu bekommen. Die Streithähne 

stellen Dominanzansprüche, wobei unter-

schiedliche Charaktere sich nicht immer un-

ter einen Hut bringen lassen. Dabei geht das 

Gefühl der Gleichwertigkeit verloren. 

Dann begeben sich solche Streithähne gerne 

auf die Ebene gegenseitiger Anschuldigun-

gen, vor allem hinten herum. Lästereien über 

Dritte erreichen oft  den Betroff enen und 

verstärken den Ärger. Dabei sollten die Be-

troff enen den Mut haben, ihren Ärger dem 

Verursacher gegenüber mitzuteilen. Der 

Ärger, über den man spricht, kann schon 

befreien. Der Verursacher des Ärgers kann 

sein Verhalten erklären, er könnte sich sogar 

entschuldigen, zumindest aber reagieren.

KONFLIKTE KONSTRUKTIV LÖSEN 
Den Konfl ikt früh zu erkennen und schnell zu einem Ge-

spräch zu fi nden, ist für die Zusammenarbeit mit Kollegen die 

erste Voraussetzung. Die gemeinsame Aussprache steht unter 

der Zielsetzung: Konsens erreichen, das Miteinander wieder-

herstellen, ein „Wir-Gefühl“ anstreben.

 – Jeder muss sein Anliegen, seine Sichtweise und Erwar-

tungen darstellen können, möglichst ohne Vorwurf an 

irgendjemanden. 

 – Jeder hört sich die Meinung des anderen an, ohne dabei 

seine eigenen Interessen aufzugeben. Meinungen werden 

zunächst nicht bewertet. 

 – Persönliche Meinungen werden ohne Übertreibungen 

mitgeteilt und können von der anderen Seite hinterfragt 

werden. 

 – Damit die Kooperation wiederhergestellt wird, ist jeder 

bereit, einen Kompromiss einzugehen und nicht stur an 

seiner Position festzuhalten. 

 – Die sogenannten „Ich-Botschaft en“ werden bevorzugt: 

„Ich bitte dich, sachlich zu bleiben“ wirkt vorwurfsfrei, 

baut keinen Druck auf. Die „Du-Botschaft “ wirkt provo-

zierend und heizt den Konfl ikt an: „Du bist unsachlich 

und wirst persönlich.“ 

 – Erwartungen dürfen nicht zu hoch angesetzt werden. Ge-

duld ist gefragt. Kompromisse und Teillösungen werden 

als Ergebnis registriert und ausdrücklich anerkannt. 

 – Alle Beteiligten müssen immer das Gefühl der Gleich-

wertigkeit behalten. Dominanzansprüche sind unzulässig. 

Entschuldigungen sind willkommen, werden allerdings 

nicht gefordert. 

 – Es gibt keine Verlierer. Ziel ist die Win-Win-Methode, am 

Ende steht die Einigung. 

 – Bewährt hat sich die „Worst-Case-Methode“, wonach ein 

Dritter die Beteiligten über die Nachteile informiert, die 

entstehen, wenn es zu keiner Einigung kommt. 

Das Gespräch wird idealerweise mit off enen Fragen geführt: 

„Was trennt uns?“, „Was verbindet uns?“. Appelle an die Ver-

nunft  der Konfl iktparteien („Wir müssen uns jetzt einigen!“) 

sind kontraproduktiv.

Ein Konfl ikt ist erst dann bewältigt, wenn sich die Beteiligten 

einig sind, und sich jeder an die „Vereinbarung“ hält. Wird ein 

Konfl ikt nicht gelöst, entstehen Nachteile für die kollegiale 

Zusammenarbeit, weil Machtkämpfe und Reibereien von der 

Arbeit ablenken und der Motivation schaden. Die Beteiligten 

sind vorwiegend mit dem Konfl iktthema beschäft igt und zie-

hen die Kollegen mit hinein (Cliquenbildung). Im Extremfall 

entwickelt sich aus einem Konfl ikt Mobbing mit der Folge, 

dass es zur Kündigung der besten Kollegen kommt. 

AUTOR
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